
Ziel des Workshops

das Besitzen einer historischen Identität / Initiieren einer auf Frieden ausgerichteten Bildung / Sollte 
sich Europa am Beispiel der Deutsch-Französischen Versöhnung orientieren? / Die Schaffung des 
Bewusstseins als europäischer Bürger (ablegen des nationalen Denkens) / Brücken bauen zwischen 
der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft, um so ein universelles Verständnis zu entwickeln /
Bevorzugen einer offenen, toleranten Grundhaltung für den interkulturellen Dialog / Eine Verbindung 
herstellen zwischen der individuellen Geschichte/Erinnerung und der kollektiven Geschichte/
Erinnerung / Illustrieren der nationalen und, oder der internationalen Geschichte anhand lokaler 
Geschichte (z.B. 1. Weltkrieg, Verdun) / Sensibilisieren für eine interkulturelle Bildung

Ablauf des Workshops

Vorstellung der Geste von Verdun.
Analyse der Karikaturen.
Vorstellung und Austausch der Ergebnisse.

Zeitplan der Gruppen

Uhrzeit Gruppe Vorher Hinterher
8h30 – 9h15 N° 2 Konrad ADENAUER PALAIS/ROTISSERIE

9h15 – 10h00 N° 15 MARIANNE JARDINS COUR

10h – 10h45 N° 8 Traité de l’Elysée SEMINAIRE/
AUDIENCES

JARDINS

10h45 – 11h30 N° 5 SCHILLER PALAIS/SOUS-SOL

Informationen zur Ausstellung

Am 22. September 1984 gaben sich Mitterrand und Kohl auf dem Schlachtfeld von Verdunund schufen somit 
eine Geste von historischem Ausmaß. Die Geste wurde zum Zeugnis der Deutsch-Französischen Freundschaft. Die 
Geste hatte eine enorme Reichweite und wurde ein internationales Bespiel für die Versöhnung zwischen Politkern. 
 

Die Ausstellung „ Die Geste von Verdun“ zeigt 110 Bilder und Karikaturen der deutschen und französischen 
Presse. Es zeigt auch die Versuche anderer Politiker diese Geste zu wiederholen, welche aber scheiterten. Die 
Bilder zeigen mit Humor die Versöhnung zwischen Deutschland und Frankreich, welche zu dem Motor Europas 
und der europäischen Einigung wurde. Außerdem sollte es als Bespiel für andere Konflikte auf der Welt dienen.
 

Die Ausstellung „Die Geste von Verdun“ enthält nicht nur Zeichnungen und Fotos der Presse. Sie enthält außerdem 
Informationen, Artikel, Videos und Originale Zeichnungen. Am Ende der Ausstellung werden aktuelle Beispiele 
gezeigt, z.B. die Gesten zwischen Präsident Francois Hollande und Bundespräsident Joachim Gauck vom 
3.8.2014 anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Beginns des 1. Weltkriegs. Anhand dieser Beispiele kann 
man besser verstehen, wie aus Krieg Frieden werden kann und wie aus Feinden, Freunde werden können. 
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